
Bankverbindungen 
Kreissparkasse Köln 
VR-Bank Rhein-Sieg eG 
Postbank Köln  
Steyler Bank GmbH 

 
IBAN DE11 3705 0299 0033 0016 52 Swift BIC: COKSDE33XXX 
IBAN DE53 3706 9520 5000 4590 13 Swift BIC: GENODED1RST 
IBAN DE39 3701 0050 0023 1085 03 Swift BIC: PBNKDEFF370 
IBAN DE14 3862 1500 0000 0119 49 Swift BIC: GENODED1STB 

Öffentliche Verkehrsmittel 
Haltestelle: Sankt Augustin Zentrum/Hochschule 
Bonn-Rhein-Sieg 
Straßenbahn: 66, 67 
Busse: 508, 517, 518, 529, 535, 540, 599 

 

 

  

Der Bürgermeister 

 
 
 
Postanschrift: Stadtverwaltung  53754 Sankt Augustin 
 

An die 
Fraktionen und Fraktionslosen 
im Rat der Stadt Sankt Augustin 
 
im Hause 
(per E-Mail) 
 

Dienststelle 

Bürgermeister- Ratsbüro 
Markt 1 

Auskunft erteilt: 

Herr v. Borzyskowski 
Zimmer: 

401 

Telefon (0 22 41)  243-0  Durchwahl: 394 

Telefax  (0 22 41)  243-430  Durchwahl: 77394 

E-Mail-Adresse: luca.vonborzyskowski@sankt-augustin.de 

Internet-Adresse: http://www.sankt-augustin.de 

Besuchszeiten 

Rathaus 
montags bis freitags: 
8.30 Uhr - 12.00 Uhr,  
montags: 
14.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Bürgerservice 
montags bis freitags:  
7.30 Uhr - 12.00 Uhr, 
montags und donnerstags: 
14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

 

Ihr Schreiben vom Ihr Zeichen Mein Zeichen Datum 

            BRB-vB      27.04.2026 

 

ÜMI/OGS am Standort Hangelar 
 
Anfrage Bündnis 90/Die Grünen, Ds.-Nr. 26/0205 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Ihre Anfrage beantworte ich wie folgt: 
 

1. Welchen Träger konnte die Verwaltung für die Betreuung im HdN gewinnen?  
 
Die Übermittagsbetreuung wird weiterhin vom bisherigen Träger der OGS und der 
Übermittagsbetreuung, der Jugendfarm Bonn e. V., übernommen. 
 

2. Wie ist die Betreuung für den Weg von der Schule in das Haus der Nachbar-
schaft vorgesehen?  

 
Der Träger stellt sicher, dass alle Kinder zu ihrem jeweiligen Unterrichtsschluss an 
der Schule abgeholt und zum Haus der Nachbarschaft begleitet werden. 
 

3. Da es sich um Grundschüler handelt, ist immer mit Nachzüglern zu rechnen, 
die etwas in der Schule vergessen haben, bei denen ein Schuh aufgeht oder 
die einfach langsamer zusammengepackt haben. Wie wird das bei der Weg-
begleitung berücksichtigt?  

 
s. Beantwortung Frage 2 
 

4. Da die Mensa grundsätzlich über genug Kapazitäten verfügt, wird es auch im 
Rahmen der ÜMI ein Angebot für Mittagessen geben?  

 
Im Rahmen der Übermittagsbetreuung wird grundsätzlich kein Mittagessen angebo-
ten und ist auch hier nicht vorgesehen. 
 

 

 
 

___ 
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5. Steht im Haus der Nachbarschaft neben den schon genannten zwei Räumen 
auch der große Saal für die Kinder zur Verfügung, damit sie sich nach dem 
Sitzen im Unterricht auch bewegen können?  

 
Der große Saal steht den Kindern der Übermittagsbetreuung grundsätzlich zur Ver-
fügung. 
 

6. Wie wird der Saal ggf. ausgestattet, wenn die Kinder sich dort aufhalten?  
 
Dem Träger der Übermittagsbetreuung wurde angeboten, Bedarfe in Form von mobi-
len Materialien für Bewegungsangebote im Saal dem Schulträger zu melden, damit 
diese beschafft werden können. 
 

7. Toiletten für Grundschulkinder sind kleiner als die für Erwachsene. Auch die 
Garde hat viele kleine Tänzerinnen und Tänzer, die von den kleineren Toilet-
ten profitieren. Wo werden wie viele Toiletten in welcher Größe entstehen?  

 
Die bisherigen Damen- sowie Herrntoiletten werden erneuert. Eine Anpassung der 
Höhe ist, analog zu den Toiletten in den Grundschulen im Stadtgebiet, nicht vorge-
sehen. Eine Anpassung der Höhe der Urinale wird derzeit geprüft. Für jeweils ein 
Handwaschbecken in der Damen- sowie Herrentoilette erfolgt eine Anpassung der 
Höhe. 
 

8. Hat die Verwaltung geprüft, ob ein Außengelände bereitgestellt werden kann 
und was wurde entschieden? Ist hier ein Teil des Parkplatzes im Rahmen ei-
ner Entsiegelung sowie Einzäunung als Außengelände für die Verwaltung vor-
stellbar?  

 
Der Bereich neben dem Eingang wird so hergerichtet, dass die Kinder der Übermit-
tagsbetreuung diesen nutzen können. Die Ausgestaltung wird derzeit geplant. Der 
Parkplatz wird nicht einbezogen. 
 

9. Wo können die Grundschulkinder der ÜMI am Haus der Nachbarschaft ihre 
Räder und Roller sicher abstellen? Ist es vorgesehen, dass die Kinder ihre 
Fahrzeuge mittags mitnehmen oder gibt es am Ende der ÜMI einen betreuten 
Rückweg zur Schule?  

 
Vor dem Haus der Nachbarschaft stehen rund 20 Fahrradständer, die hierfür genutzt 
werden können. Die Abholung durch die Eltern erfolgt am Haus der Nachbarschaft. 
 

10. Wird es im Eingangsbereich des Hauses der Nachbarschaft eine (brand-
schutzkonforme?) Möglichkeit für die Kinder geben, ihre Jacken, ggf. Schuhe 
(Winter), Ranzen und Turnbeutel unterzubringen?  

 
Die Bedarfe wurden vor Ort bereits mit der Schulleitung und dem Träger der Übermit-
tagsbetreuung betrachtet. Die Möglichkeiten zur brandschutzkonformen Umsetzung 
werden derzeit geprüft. 
 

11. Neben der Grundschule in Hangelar steht aktuell ein Grundstück zum Verkauf, 
das für einen Neubau der OGS infrage kommen könnte. Wie sieht da das Er-
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gebnis der Prüfung der Verwaltung aus? Plant die Stadt hier ein Vorkaufsrecht 
zu nutzen?  

 
Der Sachverhalt befindet sich aktuell in Prüfung. 
 

12. Die ÜMI zieht nun vorübergehend aus dem Kellerraum in das Haus der Nach-
barschaft. Das bedeutet aber keinen wirklichen Platzgewinn für die OGS. Wie 
sehen dort die Bedarfe aus und wird der zusätzliche Raum entlastend für die 
OGS genutzt werden?  

 
Im Rahmen der multifunktionalen Raumnutzung stehen der OGS alle vorhandenen 
Funktions- und Klassenräume zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Max Leitterstorf 
Bürgermeister 


